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Eine Portion
Erfahrung bitte
Ein freiwilliges Jahr kann Orientierungshilfe geben

Sie helfen Kranken und Behin-

derten, unterstützen Fachkräfte

in Kitas, bei der Feuerwehr oder

beiMuseumsprojekten. Ein Frei-

willigendienst hilft jungen Men-

schen, Erfahrungen zu sammeln

und eine Orientierung zu finden.

Eine zierliche blonde Frau führt
David über den Hof. David mit
seinemmächtigenKopf und seiner
tiefen Stimme folgt ihr gehorsam
auf Schritt undTritt. Er ist ein Bulle
und rund 800 Kilogramm schwer,
Rasse: Rätisches Grauvieh. Die
zierliche blonde Frau ist Dorit
Himmelein. Die 19-Jährige absol-
viert im Freilichtlabor Lauresham
in Lorsch ein freiwilliges ökolo-
gisches Jahr (FÖJ). Sie ist eine von
Tausenden, die jedes Jahr in
Freiwilligendiensten für ein
Taschengeld arbeiten. Nach der
Schule nicht gleich in eine Aus-
bildung oder ins Studium gehen,
sondern erst einmal andere Erfah-
rungen sammeln. „Ich wollte halt
wirklich mal was anderes
machen“, sagt Himmelein.
Schule, Kita, Feuerwehr, Kultur-

einrichtungen, Gartenbau, Land-

wirtschaft, Alten-, Kranken- oder
Behindertenhilfe, die Möglichkei-
ten, einen Freiwilligendienst zu
leisten, sind vielfältig. Während es
in einigen Bereichen schwerfällt,
die freien Stellen zu besetzen, gibt
es anderswoweitmehr Bewerbun-
gen als Angebote. Dabei können
die Einrichtungen, in denen junge
Leute in einem freiwilligen sozia-
len oder ökologischen Jahr arbei-
ten, die Mitarbeiter gut brauchen.
Auch der Leiter des Freilicht-

labors Lauresham, Claus Kropp,
kann auf seine Mitarbeiter nicht
verzichten. „Das sind vollwertige
Kollegen. Und wir brauchen sie
hier.“

Verantwortung wird
eingefordert

Sie müssten Verantwortung
übernehmen und das werde von
ihnen auch eingefordert. „Das
sind keine Hofkehrer bei uns.“ Für
die Träger dient das FSJ auch dazu,
Fachkräfte und ehrenamtliche
Helfer anzuwerben. Die jungen
Menschen sehen den Dienst als
Orientierungshilfe und Bestäti-

gung. „Ich wusste, dass ich in der
Kultur arbeiten möchte,
aber nicht genau was und wie“,
beschreibt Nicole Kautzmann
ihrenEntschluss für ein FSJ imKul-
tur- und Tourismusbüro in Lorsch.
„Es war mehr zu tun, als nur blöd
am Bürotisch zu sitzen“, sagt die
20-Jährige, die jetzt weiß, wo der
berufliche Weg hinführen soll.
Nach einem Au-pair-Aufenthalt in
Irland will sie Veranstaltungskauf-
frau lernen und später am liebsten
in einemMuseum arbeiten.
Dorit Himmeleins Kollege Ale-

xander Lidberg will nach seinem
FÖJ zwar nicht in die Landwirt-
schaft. Er will jetzt Biochemie stu-
dieren. „Ich bin über das FÖJ dazu
gekommen, dass ich mit dem Stu-
dium etwas Ökologisches machen
will“, sagt der 19-Jährige. dpa

Wechsel
möglich
Einsatz in Corona-Krise

Über eine Onlineplattform
können sich Freiwilligendienst-
leistende für einen Corona-
Kriseneinsatz registrieren lassen.
Bewerben können sich Freiwil-
lige, die ihren Dienst gerade nicht
ausüben können. Sie könnten
etwa in Krankenhäusern, Pflege-
heimen, bei digitalen Hilfsange-
boten oder bei der Lebensmittel-
versorgung von Bedürftigen arbei-
ten. Es gebe für den Einsatzwech-
sel eine Ausnahmegenehmigung,
da dieser ansonsten nicht vorge-
sehen sei. Nach Angaben des
Bundesfamilienministeriums en-
gagieren sich beim Bundesfreiwil-
ligendienst aktuell rund 39000
Helfer (Bufdis), dazu kommen
rund 52000 Jugendliche und
junge Erwachsene, die ein Freiwil-
liges Soziales Jahr (FSJ) absolvie-
ren. Rund 25000 dieser Freiwilli-
gen seien bereits jetzt in Kranken-
häusern, Pflegeheimen oder
Rettungsstellen beschäftigt. Die
Ausnahmeregelung solle nur für
einen begrenzten Zeitraumgelten,
so die Ministerin. Mit der Platt-
form, auf der auch Einrichtungen
ihren Bedarf anmelden könnten,
sollten lokale und regionale
Kontakte erleichtert werden. kna

D Die Plattform ist erreichbar

unter freiwillige-helfen-jetzt.de

j o b s . b a d i s c h e - z e i t u n g . d e

Bei den Freiwilligen Diensten gibt es Angebote in der Alten- und Krankenpflege, aber auch die
Möglichkeit, bei einem Ökologischen Jahr mit Tieren zu arbeiten, wie etwa Dorit Himmelein.

Rehabilitationsklinik für Orthopädie/Unfallchirurgie und 

Rheumatologie sowie Gastroenterologie und Onkologie

Ambulantes Therapiezentrum | Praxis für Physiotherapie

Wir suchen ab August/September 2020 Bewerber für das

FREIWILLIGE SOZIALE JAHR (FSJ)
für den Bereich Pflegedienst und Haustechnik (Führerschein erf.)

Bei Interesse wenden Sie sich bitte schriftlich an die Verwaltung.

Herrn Weber, Verwaltungsleiter

Herbert-Hellmann-Allee 37, 79189 Bad Krozingen oder

bewerbung@breisgau-klinik.de, Tel. 0 76 33 / 4 01-0

BREISGAU-KLINIK

Freiwilligendienste 
D e m  L e b e n  b e g e g n e n

FSJ UND BFD

FREIWILLIGENDIENSTE

Jetzt informieren und online bewerben !
www.freiwilligendienste-caritas.de

www.facebook.com/FreiwilligendiensteCaritasBaden

(07 61) 319 16-65

Ruf einfach an!

Caritasverband Freiburg-Stadt e. V.  

Herrenstraße 6  .  79098 Freiburg .  fsj@caritas-freiburg.de  

www.caritas-freiburg.de/fsj 

Beweg

Was!

   Sammle Erfahrungen im Freiwilligen 

Sozialen Jahr oder Bundesfreiwilligendienst

    Lerne Berufe mit Perspektive kennen

    Unterstütze Menschen mit Behinderung 

oder psychischen Beeinträchtigungen, 

Kinder oder ältere Menschen

     In einer unserer 70 Einrichtungen

     In Freiburg und Umgebung

    WG-Zimmer frei!

FSJ oder BFD

bei uns

Haben wir Dein Interesse geweckt?  
 

30. Juni 2020 

Warum wir dich brauchen 

Unterstützung der pädagogischen Fachkräfte  

Mitarbeit in der Gruppe, bei Veranstaltungen und bei Projekten 

Mitgestaltung von pädagogischen Angeboten 

Mithilfe bei der Verpflegung der Kinder 

Teilnahme an Teambesprechungen

Wähle deine KiTa 

St. Johannes Heitersheim Don Bosco Kirchzarten      Don Bosco Ebringen 

Luisen Heitersheim   St. Michael Oberried  St. Fides Sölden 

St. Fridolin Neuenburg  St. Michael Stegen  St. Josef Bollschweil 

St. Marien Bad Krozingen St. Blasius Buchenbach  St. Marien Ballrechten-Dott. 

St. Michael Tunsel   St. Theresia Breitnau   St. Michael St. Märgen  

St. Trudpert Münstertal  St. Josef Hinterzarten  Benedikt Kreutz St. Peter  

St. Antonius Münstertal  St. Michael Neustadt  St. Josef Neuenburg 

Don Bosco Münstertal  

für ein FSJ/BFD im Kindergarten!

Bewerbe dich 

FSJ und BFD beim Badischen Roten Kreuz

Jetzt online bewerben:

www.drk-baden-freiwilligendienste.de

Gefördert vom:

 Freie Stellen in Kitas, Rettungsdienst, 
 Kliniken, Schulen, Altenpflege u.v.m.

 Taschengeld

 Pädagogische Begleitung
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Bei einem Freiwilligen Sozia-
len Jahr oder dem ökologischen

Freiwilligendienst dürfen alle

Interessierten vom Ende der

Vollzeitschulpflicht bis zum

27. Geburtstag teilnehmen. Er

kann in Einzelfällen auch im Aus-

land absolviert werden. Die Träger

sind vom Bundesland anerkannte

Einrichtungen. Ein solches von

den Ländern und vom Bund geför-

dertes Jahr kann nur einmal absol-

viert werden. Die Möglichkeit gibt

es seit Jahrzehnten.

Beim Bundesfreiwilligen-
dienst gibt es nach dem Ende

der Schulpflicht keine Alters-

I N F O

FREIWILLIG begrenzung. Ein Einsatz im Aus-

land ist nicht möglich. Träger ist

ausschließlich der Bund. Er wurde

2011 als Reaktion auf die

Aussetzung der Wehrpflicht und

des Zivildienstes geschaffen.

Sogenannte Bufdis, die älter als

27 Jahre sind, können auch in

Teilzeit arbeiten.

Die Aufgabenfelder bei beiden

Dienste sind oft identisch. Wäh-

rend der Dienstzeit müssen von

den Trägern auf das Aufgaben-

gebiet abgestimmte Fortbildungs-

seminare angeboten werden. Ein

Freiwilligendienst dauert in der

Regel ein Jahr, kann aber auch

verkürzt oder verlängert werden.
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Tomas bringt Leben in die Bude
Bei der Diakonie Pfalz läuft ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) für geistig beeinträchtigte Jugendliche / Übernahme in den Arbeitsmarkt ermöglichen

Er hilft im Pflegeheim bei der Es-

sensausgabe und bringt seine Le-

bensfreude ein: Tomas Hauck

hat das Down-Syndrom und

macht ein Freiwilliges Soziales

Jahr. Eine Betreuerin hilft dem

18-Jährigen, beim FSJ Inklusion

selbstständiger zu werden.

WennTomas da ist, kommt bei den

Senioren im Pflegeheim Rhein-

Pfalz-Stift bei Speyer richtig Leben

in die Bude. Mit strahlendem Lä-

cheln setzt er vorsichtig die Teller

mit Klößen, Sauerkraut undBraten

auf den Tisch. „Jetzt bitte noch das

Fleisch schneiden“, sagt Antje

Niewöhner, seine Betreuerin, die

sich im Hintergrund hält und ihn

beobachtet. Drei Bewohner des

Pflegeheims warten in ihren Zim-

mern schon auf das Essen.

„Alles macht Spaß“, sagt Tomas,

und schiebt den Servicewagen mit

demMittagessen durch dieGänge.

Vor allem Spielen undQuatschma-

chen mit den Heimbewohnern,

von denen einige dement sind.

Der 18-jährige Speyerer hat das

Down-Syndrom. Er ist einer von

fünf jungen Leuten mit geistiger

Beeinträchtigung, die auf Vermitt-

lung der Diakonie seit Anfang Sep-

tember als Pilotprojekt ein Freiwil-

liges Soziales Jahr Inklusion in

einer sozialen Einrichtung leisten.

Auch junge Leute mit geistiger

Beeinträchtigung sollten dieChan-

ce haben, sich ihren Fähigkeiten

entsprechend ehrenamtlich in

einem FSJ zu engagieren, erläutert

Erika Münzer-Siefert vom Referat

Freiwilligendienste der Diakonie.

Ziel sei es, ihre persönliche Ent-

wicklung und ihre beruflichen

Perspektiven zu fördern.Die sozia-

len Einrichtungen profitierten zu-

dem von der positiven Ausstrah-

lung der behinderten FSJler und

ihrem oft großen Einsatz. Bis zu

zehn junge Leute sollen in Zukunft

einen Freiwilligendienst im FSJ In-

klusion machen können.

Auch Norbert Hauck hofft, dass

sein Sohn Tomas von dem einjähri-

gen Dienst in dem privaten Pflege-

heim des Seniorendienstleisters

profitiert; und dass er nicht in eine

Behindertenwerkstatt müsse. Bei

der Förderung von Tomas sei die

Familie einen Weg außerhalb des

Systems gegangen. Statt Förder-

schulen habe er integrative Klas-

sen auf Regelschulen und in der

Berufsschule besucht. Beim FSJ In-

klusion könne Tomas nun austes-

ten,was er kann, sagt Hauck. Klare

Strukturen und Aufgaben sowie

eine besondere persönliche Be-

treuung seien für die Absolventen

des FSJ Inklusion sehr wichtig, be-

tont Antje Niewöhner. Im Auftrag

der Lebenshilfe in Ludwigshafen

betreut sie Tomas während seiner

20,5-Stunden-Woche im Rhein-

Pfalz-Stift. Morgens fährt er eigen-

ständig mit dem Bus von Speyer zu

seiner Einsatzstelle. Der junge

Mann im orangefarbenen T-Shirt

richtet das Besteck, verteilt das Es-

sen, stellt das gebrauchte Geschirr

in den Geschirrspüler in der haus-

eigenen Küche. Dabei lässt ihn

Niewöhner, die auch Presbyterin

in der protestantischenKirchenge-

meinde Bellheim-Knittelsheim ist,

nicht aus den Augen. Immer wie-

der muss die Betreuerin ihn an die

Hand nehmen, an Arbeitsabläufe

erinnern und sie korrigieren. To-

mas lacht gerne und viel - er hat

sichtlich Freude an seiner Arbeit.

„Du bist meine Schwiegermut-

ter“, sagt er und drückt seine Be-

treuerin fest. Seine Arbeit über-

nimmt sie aber bewusst nicht:

„Das Ziel muss es sein, dass er das

selbstständig tut“, sagt Niewöh-

ner. Doch dürfe man Tomas nicht

überfordern. Viele Eltern von geis-

tig behinderten Kindern hätten

große Angst angesichts der Frage,

wer sich um ihre Kinder kümme-

re, wenn sie selbst einmal nicht

mehr da seien, erzählt sie. Das FSJ

Inklusion könne, abhängig von der

Art der geistigen Beeinträchti-

gung, eineChance fürmehr Selbst-

ständigkeit sein.

Bereits vergangenes Jahr hatte

Tomas eine Woche lang im Pflege-

heim mitgeholfen, erzählt die Lei-

terin Margot Reis. Bei den alten

Leuten komme Tomas gut an, zu-

dem entlaste er teilweise das Mit-

arbeiterteam. „Er bringt seine Le-

bensfreude ein“, sagt Reis. Gerne

würde sie ihn nach seiner Dienst-

zeit Ende August 2020 überneh-

men: wie zuvor den geistig behin-

derten Cedric, der Stationshelfer

ist. Dies sei nur möglich, wenn

weiterhin die Betreuungskosten

getragen würden. Jetzt wird erst

einmal geschaut, wie sich Tomas

in seinem FSJ-Job macht. Auch

Norbert Hauck will erst in einem

knappen Jahr entscheiden, wie es

für seinen Sohn weitergeht. Keine

gute Lösung wäre es, sagt er,

„wenn eine Assistenzkraft seine

Arbeit machen würde“. epd

Nebenjob gesucht?!

0800 / 22 24 22 454 (gebührenfreie Servicenummer)

oder badische-zeitung.de/zusteller

TomasHauck hat dasDown-Syndromund absolviert in einemPflegeheimein Freiwilliges Soziales Jahr in einemPilotprojekt der

Diakonie.

Berufsorientierung · Persönlichkeitsbildung · Praktische Erfahrungen

 Freiwilliges Soziales Jahr

 Bundesfreiwilligendienst

 Freiwilliges Ökologisches Jahr

Team Freiburg: 0761 45986-210

freiwilligendienste-freiburg@ib.de

Team Offenburg: 0781 63929824

freiwilligendienste-offenburg@ib.de

ib-freiwilligendienste.de

Bewirb di
ch 

jetzt!

Starte deine Karriere bei uns!

Wir suchen

M E N S C H E N -
K E N N E R

Ausbildung

Fachangestellte/n für

Arbeitsmarktdienstleistungen

Duale Studiengänge

Arbeitsmarktmanagement

Beratung für Bildung Beruf

und Beschäftigung

Jetzt bewerben -

und einsteigen mit Perspektive

www.arbeitsagentur.de/karriere

Was tun nach der Schule? 
Wir bieten folgende Möglichkeiten an:

➢ 1-jähriges Praktikum im Freiwilligen 
 Sozialen Jahr in unserer Tagespflege

Egal ob Sie einmal im pflegerischen/medizinischen Bereich arbeiten möchten, 
oder ob Sie einfach mal ein Jahr lang etwas ganz anderes und sinnvolles 
machen möchten - das FSJ ist eine schöne Erfahrung für´s Leben

Interesse? Fragen? Dann zögern Sie nicht, sich mit uns telefonisch, 
per E-Mail oder Post in Verbindung zu setzen.

Sozialstation St. Martin e.V., Königschaffhauserstr. 15, 79346 Endingen 
Tel. 0 76 42 - 9 13 19 - 0, info@sozialstation-endingen.de, www.sozialstation-endingen.de

Nach der Schule schon was vor? Noch keine Idee, wie es weiter 
geht? Wie wär’s mit einem Freiwilligen Sozialen Jahr?

Wir suchen für unsere Dialyse eine/n 

FSJler/in (m/w/d)
Komm zu uns, wenn Du:

- Zwischen 16 und 26 Jahre alt bist
- Freude im Umgang mit Menschen hast
- kommunikationsfähig und kontaktfreudig bist
- engagiert, freundlich und sozial kompetent bist
- und Dich beruflich orientieren wollen

Wir freuen uns über Deine Bewerbung an:

Nierenzentrum Emmendingen

z. H. Herrn Dr. Friedrich, Schützenstr. 5/2, 79312 Emmendingen

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)  
als Sprungbrett ins Leben!

Ausbildung im St. Josefshaus.

Das St. Josefshaus Herten mit seinen Einrichtungen der Behinderten- und 

Altenhilfe wurde bereits zum 3. Mal als einer der besten Arbeitgeber aus-

gezeichnet. 

St. Josefshaus Herten | Hauptstraße 1 | 79618 Rheinfelden | Tel. 07623 470 336 (Frau Germann) | willkommen@sankt-josefshaus.de

Lernen Sie die Arbeit im sozialen Bereich kennen und starten Sie 

jederzeit mit einem 

> Vorpraktikum 

> Freiwilligen Sozialen Jahr oder 

> Bundesfreiwilligendienst  

Zum 01.09.2020 bieten wir in verschiedenen Bereichen und Standorten 

Ausbildungsstellen zum/zur 

> Pflegefachfrau/-mann m/w/d 

> Altenpflegehelfer w/m/d 

> Heilerziehungpfleger w/m/d 

> Heilerziehungsassistent w/m/d 

Genauere Informationen finden Sie auf unserer 

Arbeitgeberwebsite. 

www.arbeiten-sankt-josefshaus.de
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